
 
 

 
 
 
 
 
 

Informationsblatt 
 
Bildungsanstalten für Elementarpädagogik bilden interessierte Jugendliche zur Elementar-
pädagogin, zum Elementarpädagogen aus. Weiters ist durch das Ablegen der Reife- und 
Diplomprüfung ein Studium an den Universitäten und Fachhochschulen möglich. 
 
Neugierde, Freude am Entdecken und Tun sowie Menschenliebe und Interesse  
für die Welt des Kindes sind gute Voraussetzungen für diese Ausbildung. 
 
Ausbildungsziele: 

• Erarbeitung, Vermittlung und Erprobung von Fachwissen, Können und Allgemeinwissen 

• Absolvierung umfangreicher und vielfältiger Praxiseinsätze – kindorientierte Beobachtung, 
reflexives Planen, Gestalten und Durchführen von Aktivitäten mit dem Kind von 0-6 Jahren 

• Entfaltung und Stärkung von Selbst- und Sozialkompetenzen sowie Entwicklung der 
individuellen Persönlichkeit 

• Kennenlernen europäischer Bildungseinrichtungen über Erasmus+ 
 
Aufnahmevoraussetzungen:  

- Erfolgreicher Abschluss der 8. Schulstufe 
- Ablegung einer Eignungsprüfung 

    Im Mittelpunkt stehen die Kompetenzen der Bereiche  
              Kontakt- und Kommunikationsfähigkeit 

- Gesundheitliche Eignung 
- Allround- oder Fahrtenschwimmer nicht zwingend, aber empfohlen 

 
Im Rahmen des Aufnahmeverfahrens ist weiters in den Gegenständen Deutsch, Englisch und 
Mathematik eine Aufnahmsprüfung in der letzten Schulwoche abzulegen, wenn das 
Abschlusszeugnis der MS im betreffenden Gegenstand die Beurteilung „Befriedigend“ (Standard) 
oder darunter aufweist. 
 
Termin für die praktische Eignungsprüfung ist im heurigen Schuljahr der 6. Februar 2026 
 
Die derzeit gültige Stundentafel als Übersicht über die geführten Unterrichtsgegenstände ist 
beigefügt. 
 
Berufliche Möglichkeiten nach dem Abschluss: 

• Gruppenführende Elementarpädagogin (-pädagoge) in Krippen und Kindergärten 

• Weiterbildung zur/zum inklusiven Elementarpädagogin/Elementarpädagogen an der PH 

• Sozial- und sozialpädagogische Berufe bzw. pädagogische Berufe  

• Studium an Universitäten, Pädagogischen Hochschulen und [nach Aufnahmeprüfung] 
Fachhochschulen 

 
Kosten: 

Wie in allen Bundesschulen ist kein Schulgeld vorgesehen.  
Anspruch auf Schülerfreifahrt (Selbstbehalt € 19,60), Unterrichtsmittel, insbesondere 
Schulbücher, Schul- und Heimbeihilfe besteht.  
Kosten fallen für Bildnerische Erziehung und Werkmaterialien, Kochbeiträge, Allgemeine 
Arbeitsmittelbeiträge, Schulveranstaltungen an. 

 
 
 



 
 
 
 
 
 
Ausbildungsdauer: 5 Jahre                                        Abschluss: Reife- und Diplomprüfung 
 
Gründung der Schule: 1981 
 
Stundenplanraster: 

Montag bis Freitag 8.00 bis längstens 17.00 Uhr 
 
Mittagsverpflegung:  

Buffet der Lebenshilfe in der BAfEP (Mo: 08:30-14:00 und Di-Mi: 07:45-14:00 Uhr;      
Do: 07:45-12:30 und Fr: 07:45-12:00 Uhr) 

 
Lehrkörper:               

Clusterleitung: Mag. Christof Biener-Oberzaucher; Bereichsleitung: Mag. Barbara Gollenz 
Abteilungsvorständin: AV Evelyn Altenburger 
Bildungsberater: Mag. Lisa Hirschmann-Groß und Thomas Bernhardt 

 
Praxis: 
 1. Klasse 14-tägig 2 Stunden im PKG (Praxiskindergarten der BAfEP) 
 2. Klasse 14-tägig 4 Stunden + 1 Praxiswoche in BKG (Besuchskindergärten) 
 3. Klasse wöchentlich + 2 Praxiswochen in PKG/BKG + BKIKRI (Besuchskrippen) 
 4. Klasse wöchentlich + 2 Praxiswochen in PKG/BKG + BKIKRI 
 5. Klasse wöchentlich + 1 Praxiswoche in PKG/BKG + BKIKRI 
 
Pflichtpraktikum, 2 Wochen insgesamt: 
 Das Pflichtpraktikum ist in den Ferien (ab der 2.Klasse bis Anfang 5.Klasse) eigenständig, 
 von der Schülerin / dem Schüler zu organisieren und zu absolvieren. 
 
Ein- und mehrwöchige Schulveranstaltungen:   

1.+ 2. Kl: Sommer- bzw. Wintersportwoche,  
3. Kl: Projektwoche, 4. Kl: 8-10 Tage Sprachaufenthalt 

                                 
 

Sekretariat: Marlies Polič (Mo-Fr 7:00-12:00 Uhr);  
Schulärztin: Dr. Nina Neumeister 
Jugendcoaching: Brigitte Windisch 
Schulpsychologischer Beratungsdienst: Mag. Melanie Forstner 
                                                            
Interessent(inn)en sind (nach Terminvereinbarung) gerne zur Besichtigung bzw. zu Schnupper-
tagen an unserer Schule eingeladen. 
  
 
Anmeldefrist: Die ersten zwei Wochen nach den Semesterferien (vom 23.02.-06.03.2026) 

 
 
 

Tag der offenen Tür: Freitag, 28.11.2025 von 08:30-14:00 Uhr 


